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Gegen die afrikanischen Seeräuber, die hier gern landen,
sind die Küsten mit Thürmen besetzt. Die Valencier be¬
schreibt man cttö höflich, listig und falsch; die meisten
Gaukler, Seiltänzer und Marktschreier in Spanien kom¬
men aus Valencia.

Valencia, die Hauptstadt, hat über 100,000 Jnw., eine
Universität, 44 Klöster, und ist eine der blühendsten Städte
Spaniens. Der Dom soll der prächtigste im Lande seyn; der
Hochaltar ist von Silber. — Alicante mit 20,000 Jnw.,
hat berühmte rothe und weisse Weine. — Murviedro ist das
berühmte Saguet der Alten.

d) Catalonien, am mittelländischen Meere und
an den Pyrenäen, hat fruchtbaren Boden, obgleich der¬
selbe zum Theil sehr bergig ist. Die Bewohner sind die
fleißigsten unter allen Spaniern, denn Catalonien ist der
Sitz der Gewerbe und Handwerker Spaniens.

Barcelona, die Hauptstadt, am Meere, hat 10,000 Hau¬
ser, 115,000 Inwohner, 127 Kirchen, einen großen Handelsha¬
fen, und treibt starken Handel, besonders nach -der Levante,
daher hier auch eine Quarantaine ist. Die hiesigen Fabriken
sind die besten in Spanien. — Catalonien hat viele Festungen,
z. B. Tortosa am Ebro, Tarragona, Gerona, Fi-
gueras, Rosas, Puicerda, Lerida; andere Städte,
z. B. Seo d' Urgel, haben Citadellen. — Zwölf Stunden
von Barcelona liegt der Montserrat, ein fast 4oÖ0 Fuß ho¬
her Berg, der von seinen vielen Zacken, als wenn er durchsagt
wäre, den Namen hat, mit einem Benedictinerkloster. Die Kir¬
che hat ein Marienbild, zu welchem stark gewallsahrtet wird,
und besitzt große Schatze, z. B. einen mit massivem Silber be¬
kleideten Hochaltar, 640 silberne Lampen, Leuchter von purem
Golde. In der schauerlichsten Gegend des Berges liegen 13 Ein¬
siedeleien zerstreut, und hangen zum Theil an den Felsen. Die
Jakobseinstedelei hangt fast über der Klosterkirche. Ein blinder
mit Lebensmitteln beladener Maulesel wird jede Woche einmal aus
dem Kloster geschickt, klettert ohne Führer hinan, und besucht
der Reihe nach alle Einsiedeleien, daß jeder Einsiedler sich seinen
Theil nehmen kann; wenn er dann seiner Bürde ganz entladen
ist, so kehrt er in seinen Stall zurück. Auch gibt es im Mont¬
serrat viele Grotten mit Figuren von Tropfstein, z. B. die sehr
seltene Figur von Weintrauben; hier und da muß man sich aber
an Seilen in Liefen hinablassen, um zu den Grotten zu ge¬
langen.

c) Königreich Aragonien selbst, an beiden Seiten
des Ebro und an den Pyrenäen, ist bergig, sandig, zum
Theil unbewohnt, nur an den Flüssen fruchtbar. Längs
dem Ebro ist der 33 Stunden lange Kaiserkanal. —

Saragossa (Caesaraugusta), uralte Stadt mit 50,000 Jnw.,


